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Übersicht, Hauptbauteile

PEP Deckenstützen
Aufbau- und Verwendungsanleitung – Regelausführung

Einleitung

1 Außenrohr

2 Innenrohr

3 G-Haken

4 Stellmutter mit Griff

5 Endplatten Innenrohr / Außenrohr

6 Ausdrehsicherung (nur PEP Ergo)
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PEP Deckenstützen

Aufbau- und Verwendungsanleitung – Regelausführung

Einleitung

Legende Maßangaben 
Maße sind in der Regel in mm und m 

angegeben. Andere Maßeinheiten, z. B. 

cm, sind in der Zeichnung angegeben.

Konventionen
 – Handlungsanweisungen sind numme-

riert. (1. ....., 2. ....., ...)

Mehrere Positionsnummern, d.h. alter-

native Bauteile, sind mit Schrägstrich 

dargestellt: 1 / 2.

Pfeile
Aktionspfeil (einer Handlung)

Kraftpfeil

Allgemein
Die Darstellung auf der Titelseite ist als 

Systemdarstellung zu verstehen. Die in 

dieser AuV dargestellten Montageschrit-

te sind exemplarisch nur mit einer Bau-

teilgröße gezeigt. Sie gelten entspre-

chend für alle in der Regelausführung 

enthaltenen Bauteilgrößen.

Zur besseren Verständlichkeit sind Detail-

darstellungen teilweise unvollständig.  

Die eventuell in diesen Detaildarstellun-

gen nicht gezeigten Sicherheitseinrichtun-

gen müssen trotzdem vorhanden sein.

Sicherheitshinweis

Sichtkontrolle

Lastaufnahmepunkt

Schutzhelm

Sicherheitshandschuhe

Sicherheitsschuhe

Augenschutz

Hinweis

Tipp

Piktogramm | Definition
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PEP Deckenstützen
Aufbau- und Verwendungsanleitung – Regelausführung

Einleitung

Allgemein
Eine Verwendung in einer laut AuV nicht 

beabsichtigten Weise oder Abweichun-

gen von der Regelausführung bzw. der 

bestimmungsgemäßen Verwendung 

stellen eine Fehlanwendung mit einem 

Sicherheitsrisiko dar, z.B.: Absturzgefahr.

Es dürfen nur PERI Originalteile verwen-

det werden. Der Einsatz anderer Produk-

te und Ersatzteile ist nicht erlaubt.

Veränderungen an PERI Bauteilen sind 

unzulässig.

Merkmale
PEP Deckenstützen werden im Tragge-

rüstbau in planmäßig lotrechter Stellung 

zum Abtragen von vertikalen Lasten ein-

gesetzt. Im Besonderen handelt es sich 

dabei auch um die Unterstützung von 

Deckenschalsystemen.

Alle Teile sind feuerverzinkt. 

Die Gesamtlänge der Deckenstütze ist in 

10-cm-Schritten an den Abstecklöchern 

am Innenrohr eingeprägt.  

Der Verstellweg pro Absteckung beträgt 

max. 12 cm.

Sicheres Arbeiten ist jederzeit gewähr-

leistet durch:

 – Hand-Quetschsicherung 

 – Ausfallsicherung des Innenrohrs

 – Ergonomischen und verklemmsiche-

ren G-Haken

PEP Ergo:

An den Endplatten ist die max. Länge 

der Deckenstütze in [cm] eingeprägt. 

Diese Längenangabe ist in Paletten la-

gernden Deckenstützen deutlich lesbar.

Technische Daten
– Stützen nach DIN EN 1065

– Zulassungen

 Z-8.311-899 

Z-8.311-934 

Z-8.311-941

– Tragfähigkeiten 

siehe Kapitel Tabellen

Produktbeschreibung
PERI Produkte sind ausschließlich für  

die gewerbliche Nutzung durch fachlich 

geeignete Anwender bestimmt.

PEP Deckenstützen

 – sind Baustützen aus Stahl mit Aus-

ziehvorrichtung,

 – entsprechen den Lastanforderungen 

der DIN EN 1065,

 – werden als vertikale Stützen für 

 temporäre Konstruktionen verwendet.

Bestimmungsgemäße Verwendung

Verwendungshinweise
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PEP Deckenstützen

Aufbau- und Verwendungsanleitung – Regelausführung

Einleitung

Sicherheitshinweise

Allgemein
Diese Aufbau- und Verwendungsanlei-

tung (AuV) ist die Grundlage für die ob-

jektbezogene Gefährdungsbeurteilung 

und die Anweisungen für die Bereitstel-

lung und Benutzung des Systems durch 

den Unternehmer. Sie ersetzt diese je-

doch nicht.

Der Unternehmer hat dafür zu sorgen, 

dass die von PERI mitgelieferten AuVs 

jederzeit zur Verfügung gestellt und ver-

ständlich gemacht werden. 

Sicherheitshinweise und zulässige Be-

lastungen sind einzuhalten.

Für die Anwendung und Prüfung unserer 

Produkte sind die in den jeweiligen Staa-

ten und Ländern geltenden Gesetze und  

Vorschriften in der aktuellen Fassung zu 

beachten.

Zur Gewährleistung der Absturzsicher-

heit muss der Unternehmer auf Grundla-

ge dieser AuV und den enthaltenen Si-

cherheits- und Warnhinweisen bei jedem 

Auf-, Um- und Abbau sowie bei jeder 

Verwendung des Systems eine baustel-

lenspezifische Gefährdungsbeurteilung 

durchführen! Auf Basis der Gefähr-

dungsbeurteilung konkret geeignete 

Maßnahmen zur Absturzsicherheit vor 

Ort ergreifen!

Der Unternehmer muss dafür sorgen, 

dass die benötigte persönliche Schutz-

ausrüstung für den Auf-, Um- oder Ab-

bau des Systems vorhanden ist und be-

stimmungsgemäß genutzt wird.

Das Material und die Arbeitsplätze regel-

mäßig, insbesondere vor jeder Verwen-

dung und Montage, auf Beschädigun-

gen, Standsicherheit und Funktion  

prüfen. Beschädigte Teile vor Ort sofort 

aussortieren und nicht mehr verwenden. 

Der Unternehmer hat für sichere Ar-

beitsplätze zu sorgen, die über sichere 

Verkehrswege erreichbar sind. Gefahren-

bereiche müssen abgesperrt und ge-

kennzeichnet sein. 

Sicherheitsbauteile erst entfernen, wenn 

sie nicht mehr notwendig sind.

Der Unternehmer muss die Standsicher-

heit während aller Bauzustände, insbe-

sondere während des Auf-, Ab- und  

Umbaus, gewährleisten. Er muss sicher-

stellen und nachweisen, dass alle auf-

tretenden Belastungen sicher abgeleitet 

werden.

Abweichungen von der Regelausführung 

dürfen nur nach einer gesonderten  

Gefährdungsbeurteilung durch den  

Unternehmer durchgeführt werden. Auf 

deren Grundlage geeignete Maßnahmen 

für die Arbeits-, Betriebs- und Standsi-

cherheit ergreifen. Entsprechende 

Standsicherheitsnachweise können 

durch PERI bereitgestellt werden, wenn 

die Gefährdungsbeurteilung und die dar-

aus abzuleitenden Maßnahmen vorlie-

gen.

Bauseits gestellte Bauteile müssen den 

in dieser Aufbau- und Verwendungsanlei-

tung und allen gültigen Gesetzen und 

Normen geforderten Eigenschaften  

entsprechen. Insbesondere gilt, falls 

nicht anders angegeben:

 – Holzbauteile: Festigkeitsklasse C24 für 

Vollholz nach EN 338.

 – Gerüstrohre: Verzinkte Stahlrohre mit 

Mindestabmessung Ø 48,3 x 3,2 mm 

nach EN 12811-1:2003 4.2.1.2.

Gerüstrohrkupplungen nach EN 74.

Bei ungünstigen Witterungsverhältnis-

sen, wie z.B.:

 – schlechte Sichtverhältnisse (Nebel),

 – starker Wind,

 – Schneefall,

geeignete Vorkehrungen und Maßnah-

men zur Gewährleistung der Arbeits-, 

Betriebs- und Standsicherheit treffen.

Nach außergewöhnlichen Ereignissen, 

welche die Sicherheit beeinträchtigen 

können, wie z. B.:

 – Sturm,

 – Erdbeben,

 – Unfälle,

 – längere Stillstandszeiten, 

muss eine Überprüfung des Systems 

von einer befähigten Person des Unter-

nehmers auf Arbeits-, Betriebs- und 

Standsicherheit durchgeführt werden. 

Das Ergebnis der Überprüfung doku-

mentieren. 
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PEP Deckenstützen
Aufbau- und Verwendungsanleitung – Regelausführung

Einleitung

Sicherheitshinweise

Systemspezifisch
Bauteile erst ausschalen, wenn der  

Beton ausgehärtet ist und der Verant-

wortliche das Ausschalen angeordnet 

hat.

Verankerungen erst bei ausreichender 

Betonfestigkeit des Ankergrundes belas-

ten.

Pflege und Wartung
PEP Deckenstützen sind für den langfris-

tigen Baustelleneinsatz konzipiert. 

 

Um den Wert und die Einsatzbereitschaft 

der PEP Deckenstützen für lange Zeit zu 

erhalten, ist auf einen werterhaltenden 

Umgang der Deckenstützen zu achten.

Zusätzliche technische Dokumentation

Lagerung und Transport
Bauteile nicht abwerfen.

Bauteile so lagern und transportieren, 

dass sie ihre Lage nicht unbeabsichtigt 

verändern. Anschlagmittel von den abge-

setzten Einheiten erst dann lösen, wenn 

diese ihre Lage nicht mehr unbeabsich-

tigt verändern können.

Beim Umsetzen die Bauteile so aufneh-

men und absetzen, dass unbeabsichtig-

tes Umfallen, Auseinanderfallen, Abglei-

ten oder Abrollen vermieden wird.

Geeignete Lastaufnahmemittel und aus-

schließlich die am Bauteil vorhandenen 

Lastaufnahmepunkte verwenden.

Beim Umsetzen und Verfahren lose Teile 

entfernen oder sichern.

Bauteile nur auf sauberem, ebenem und 

ausreichend tragfähigem Untergrund 

aufstellen und verfahren.

Zusätzliche PERI Produktinformationen 
Prospekte:
 – PEP Ergo Deckenstützen

 – PEP 10 Deckenstützen

 – PEP 20, 30 Deckenstützen

Betriebsanleitung:
 – Paletten und Stapelrungen

PERI Tabellen

Die in dieser AuV dargestellten Auf-
bauten sind exemplarisch nur mit 
einem Stützentyp und einer Bauteil-
größe gezeigt.
Sie gelten entsprechend für alle in 
der Regelausführung enthaltenen 
Typen und Bauteilgrößen.

Aufbau- und Verwendungsanleitungen:
Deckenschalungen

 – MULTIFLEX

 – SKYDECK

 – GRIDFLEX

Deckentische

 – TISCHMODULE 

 – VARIODECK

 – SKYTABLE 
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PEP Deckenstützen

Aufbau- und Verwendungsanleitung – Regelausführung

A1 Aufbau

Deckenstütze vormontieren

Zur Sicherheit des Anwenders ist vor 
jedem Einsatz zu prüfen, ob
 – die Deckenstütze vollständig ist,
 – die Deckenstütze keine Risse, 

 Löcher oder abgebrochene Teile hat,
 – das Innenrohr und die Stellmutter 

gängig sind und die Endplatten 
eben sind.

 – Gezeigt ist der Aufbau einer freiste-

henden Deckenstütze. 

 – Bei Verwendung im System ist die 

 jeweilige Aufbau- und Verwendungs-

anleitung zu beachten.

 – Die eingeprägten Zahlen zeigen die 

Gesamtlänge (L) der Deckenstütze in 

Dezimeter [dm] 

z.B. 20 = 20 dm = 2,00 m. 

 – Die Gesamtlänge der Deckenstütze 

wird am Ende des Außenrohrs (1a) 

abgelesen.

Vormontage
1. Innenrohr (2) der Deckenstütze an die 

gewünschte Höhenmarkierung (7) ziehen. 

(Abb. A1.01 + A1.01a)

2. Innenrohr so drehen, dass Bohrung 

im Langloch (1b) des Außenrohrs (1) 

sichtbar ist. 

(Abb. A1.01 + A1.01a)

3. G-Haken (3) in sichtbare Bohrung 

 stecken und bis zum Anschlag (3a)  

schieben.  

–> Innenrohr ist fixiert. 

(Abb. A1.01a) 

4. Stellmutter (4) am Griff (4a) auf das 

Sollmaß drehen.  

(Abb. A1.01a) 

Deckenstütze zur Vormontage auf eine 

Palette RP-2 auflegen.

(Abb. A1.02)

Abb. A1.01a

2

Abb. A1.02

4

7

3a
4a

1 3

Abb. A1.01

L

eingestellte  

Gesamtlänge

1b

1a



7

A1 Aufbau

PEP Deckenstützen
Aufbau- und Verwendungsanleitung – Regelausführung

Aufbau mit  
Dreibein PEP Ergo

Für Deckenstützen mit  

Rohr-Ø 44 – 64 mm.

Deckenstütze und Dreibein
 – nur auf sauberem, ebenem und 

tragfähigem Untergrund aufstellen!
 – sind nicht zur planmäßigen Ablei-

tung von Horizontallasten geeig-
net!

 –

 – Gezeigt ist der Aufbau einer freiste-

henden Deckenstütze.

 – Bei Verwendung im System ist die  

jeweilige Aufbau- und Verwendungs-

anleitung zu beachten.

 – PEP Ergo Dreibeine (8) sind reine  

Aufstellhilfen zum Ein- und Ausscha-

len bis ca. 3 m Höhe.

Montage Dreibein
1. Vormontierte Deckenstütze in Dreibein 

(8) einführen.

(Abb. A1.03)

2. Klemmschieber (8a) mit Hammer fest-

schlagen.

(Abb. A1.03)

Darauf achten, dass Deckenstütze an 

der oberen und unteren Anschlussplatte 

(8b und 8c) anliegt.

(Abb. A1.03a)

 – Ist Klemmschieber fest?

 – Liegt Deckenstütze an der oberen und 

unteren Anschlussplatte an?

 – Steht Deckenstütze lotrecht?

Abb. A1.03

8

8a

8b

8c

4a

Anlagepunkte

Abb. A1.03a

8a

500 g

8b

8c
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PEP Deckenstützen

Aufbau- und Verwendungsanleitung – Regelausführung

A1 Aufbau

Aufbau mit  
Universaldreibein

Für Deckenstützen mit  

Rohr-Ø 48 mm bis   120 mm.

Deckenstütze und Dreibein
 – nur auf sauberem, ebenem und 

tragfähigem Untergrund aufstellen!
 – sind nicht zur planmäßigen Ablei-

tung von Horizontallasten geeignet!

 – Gezeigt ist der Aufbau einer freiste-

henden Deckenstütze.

 – Bei Verwendung im System ist die  

jeweilige Aufbau- und Verwendungs-

anleitung zu beachten.

 – Universaldreibeine (9) sind reine  

Aufstellhilfen zum Ein- und Ausscha-

len bis ca. 3 m Höhe.

Montage Universaldreibein
1. Vormontierte Deckenstütze in Univer-

saldreibein (9) einführen.

(Abb. A1.04)

2. Spannbügel (9a) festdrehen.

Darauf achten, dass Deckenstütze an 

der oberen und unteren Anschlussplatte 

(9b und 9c) anliegt.

(Abb. A1.04a)

 – Liegt Deckenstütze an der oberen und 

unteren Anschlussplatte an?

 – Ist Spannbügel angezogen?

 – Steht Deckenstütze lotrecht?

Abb. A1.04a

9

9a

9b

9c

9a

AnlagepunkteAbb. A1.04
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A1 Aufbau

PEP Deckenstützen
Aufbau- und Verwendungsanleitung – Regelausführung

Aufbau mit  
PEP Rahmen PRK

Für Deckenstützen mit  

Rohr-Ø 57 – 84 mm.

 – Deckenstütze nur auf sauberem, 
ebenem und tragfähigem Unter-
grund aufstellen!

 – Deckenstütze und PEP Rahmen 
PRK sind nicht zur planmäßigen 
Ableitung von Horizontallasten  
geeignet!

 – Gezeigt ist der Aufbau mit freistehen-

den Deckenstützen.

 – Bei Verwendung im System ist die je-

weilige Aufbau- und Verwendungsan-

leitung zu beachten.

 – PEP Rahmen PRK (10) sind reine Auf-

stellhilfen zum Ein- und Ausschalen 

ab ca. 4 m Höhe.

Montage PEP Rahmen PRK
1. Keile (10a) an den Verschlüssen (10b)

lösen und Klemmbacken (10c) öffnen. 

(Abb. A1.05)

2. Vormontierte Deckenstütze zwischen 

Verschluss und Klemmbacken einführen. 

(Abb. A1.06)

3. Klemmbacken schließen und Keil nach 

unten schieben. Jeder Rahmen hat 4 

Verschlüsse mit je einem Keil (oben und 

unten sowie rechts und links).  

(Abb. A1.06 + A1.06a)

4. Weitere Rahmen an die Deckenstützen 

montieren.

5. Alle Keile mit Hammer festschlagen 

(Prellschlag).

(Abb. A1.06 + A1.06a)

 –

 – Sind alle Keile fest?

 – Stehen Deckenstützen lotrecht?

Abb.A1.06

10

Abb.A1.06a

10a

1
0

0
–
1
5

0
 c

m

10c

500 g

10b

Abb.A1.05

10

10
10a

10b

10c
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PEP Deckenstützen
Aufbau- und Verwendungsanleitung – Regelausführung

A2 Abbau

Lösen der Deckenstütze 
unter Last

Demontage:
1. Stellmutter lösen und lastfrei stellen mit:

 – Griff (4a) 

(Abb. A2.01a)

 – Hammer an richtungsweisenden 

Schlagnocken 

(Abb. A2.01b)

 – Löseschlüssel PEP Art.-Nr. 118345 

(Abb. A2.01c)

Sicherstellen, dass Deckenstütze 
komplett lastfrei ist.

2. Innenrohr festhalten und G-Haken  

herausziehen. 

3. Innenrohr einfahren.

4. Deckenstütze in Rungenpalette 

 ablegen.

Siehe Kapitel A5 „Lagerung und 

 Transport“.

Der Löseschlüssel erlaubt ein kraft-

sparendes und geräuschloses Lösen der 

Stellmutter – auch bei maximaler Stüt-

zenbelastung.

Abb. A2.01b

Abb. A2.01a

Abb. A2.01c
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A3 Zubehörteile

PEP Deckenstützen
Aufbau- und Verwendungsanleitung – Regelausführung

Verschwertungsklammer

Einsatz als alternative Aufstellhilfe bei 

hohen Deckenstützen ab ca. 4 m unter 

Verwendung von Aussteifungsbrettern 

3 x 15 cm.

Verschwertungsklammern sind nicht 
zur planmäßigen Ableitung von Hori-
zontallasten geeignet!

 – Verschwertungsklammern (11) sind 

reine Aufstellhilfen für den Ein- und 

Ausschalvorgang.

 – Dreibeine können optional als zusätzli-

che Aufstellhilfe eingesetzt werden.

Montage
1. Schmale Seite des Keils (11a) aus der 

Klammer ziehen.

2. Verschwertungsklammer (11) um Rohr 

der Deckenstütze legen.

3. Brett in offene Seite der Klammer ein-

legen.

4. Keil wieder in Aussparung der Klam-

mer stecken und mit Hammer festschla-

gen. 

–> Der Keil fixiert das Brett.

5. Weitere Aussteifungsbretter mit 

 Verschwertungsklammern montieren.

(Abb. A3.01)

 –

 – Stehen Deckenstützen lotrecht?

 – Sind alle Keile fest?

 – Fixieren alle Keile die Bretter?

Abb. A3.01

11

11a
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12b

12a

1

12

PEP Deckenstützen
Aufbau- und Verwendungsanleitung – Regelausführung

A3 Zubehörteile

Fuß MP 50

Gesonderte Tabellen mit zulässiger 
Stützenlast beachten!

 – Einsatz als Verlängerung der Decken-

stütze um 50 cm.

 – Automatische Zentrierung der 

Decken stütze durch Zentrierstifte.

 – Zwei Spannpratzen zum Klemmen 

verbinden den Fuß MP 50 mit der 

 Deckenstütze.

Montage
1. Deckenstütze (1) so auf den Fuß 

MP 50 (12) setzen, dass die beiden  

Zentrierstifte (12a) in die Bohrungen 

der Fußplatte greifen.

2. Spannpratze (12b) mit Hammer auf 

der Endplatte des Deckenfußes positio-

nieren.

(Abb. A3.02)

Liegen die beiden Spannpratzen voll-

ständig auf der Endplatte?

Durch die Verwendung des Fußes MP 50 

kann bei unterschiedlichen Höhen der 

gleiche Stützentyp verwendet werden.

Demontage
Spannpratzen mit Hammer lösen.

Abb. A3.02
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A4 Vorhersehbare Fehlanwendungen

PEP Deckenstützen
Aufbau- und Verwendungsanleitung – Regelausführung

Deckenstütze nicht schräg stellen! 

Abb. A4.01

Abb. A4.03a

Keine Teilflächen-Auflage!

Abb. A4.02a Abb. A4.02b

Abb. A4.03b

Deckenstütze muss immer senkrecht 

stehen.

Endplatten der Deckenstütze müssen immer vollflächig aufliegen.

Ggf. Spalt auskeilen und Keil sichern.

Deckenstütze muss immer auf trag-

fähiger und ebener Fläche stehen.

Anwendungen dieser oder ähnlicher Art sind untersagt!

Nicht tragfähige Aufstellfläche! 
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PEP Deckenstützen

Aufbau- und Verwendungsanleitung – Regelausführung

A4 Vorhersehbare Fehlanwendungen

Nicht mehrere Deckenstützen 
 verbinden!

Keine Ankerstäbe oder Bewehrungs-
eisen als Ersatz für G-Haken verwen-
den!

Nicht zur Abstützung von Schalungs-
elementen verwenden!

Anwendungen dieser oder ähnlicher Art sind untersagt!

Nur Original G-Haken verwenden, um  

Innenrohr abzustecken.

Abb. A4.05

Bestimmungsgemäße Abstützung 

 verwenden, z.B. Richtstützen oder Stütz-

bock.

Abb. A4.06

Abb. A4.04

Wenn die lichte Höhe zu groß ist, muss 

eine längere Deckenstütze oder ein Trag-

gerüstturm verwendet werden, z.B. 

MULTIPROP MP oder PERI UP.
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A4 Vorhersehbare Fehlanwendungen

PEP Deckenstützen
Aufbau- und Verwendungsanleitung – Regelausführung

Nicht als Kanalstrebe verwenden! Nicht als Absturzsicherung verwen-
den!

Nicht als Geländerhalter verwenden!

Anwendungen dieser oder ähnlicher Art sind untersagt!

Bestimmungsgemäße Kanalstrebe ver-

wenden.

Abb. A4.07

Bestimmungsgemäße Absturzsicherun-

gung verwenden, z.B. PROKIT EP 110.

Abb. A4.08

Bestimmungsgemäße Absturzsicherun-

gung verwenden, z.B. PROKIT EP 110 

bzw. EP 200.

Abb. A4.09

Kein Wasserstau innerhalb der Rohre!

Sicherstellen, dass Wasser abfließen kann!

Öffnungen nicht verschließen! 

Bei Frost gefriert das Wasser. Diese  

Eisbildung kann Innenrohr mit G-Haken 

anheben.

G-Haken muss auf Stellmutter aufliegen!Abb. A4.10

0°
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PEP Deckenstützen
Aufbau- und Verwendungsanleitung – Regelausführung

A5 Lagerung und Transport

Abb. A5.01

Abb. A5.01a

 – Betriebsanleitung PERI Paletten 
und Stapelrungen beachten!

 – PERI Verpackungsrichtlinie beach-
ten!

 – Transporteinheiten müssen fach-
gerecht gestapelt und gesichert 
werden!

PERI Paletten (14) sind für den Kran- und 

Staplerbetrieb geeignet. 

Im Kranbetrieb werden die Paletten mit 

dem Vierstrangehänge versetzt.

Im Staplerbetrieb können die Paletten 

entweder mit dem Gabelstapler oder 

dem PERI Paletten-Hubwagen verfahren 

werden. Alle Paletten können von der 

Längs- als auch von der Stirnseite aufge-

nommen werden.

Max. Anzahl je Palette gemäß Verpa-

ckungsrichtlinie.

Lagerung

 – Deckenstützen gleicher Größe in  
einer Palette RP lagern und trans-
portieren! 

 (Abb. A5.01)

 – Endplatten der Innenrohre (5a) 
müssen innerhalb der Endplatten 
der Außenrohre (5b) liegen. Dadurch 
wird ein Herausrutschen des Innen-
rohrs vermieden. 

 (Abb. A5.01a)

PEP Ergo:

Einprägung der Länge in [cm] (5c) auf 

der Außenseite der Endplatten. Dadurch 

ist jederzeit ein sicheres Erkennen der 

max. Stützenlänge gegeben, auch im  

liegenden Zustand in der Palette.

(Abb A5.01a)
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A5 Lagerung und Transport

PEP Deckenstützen
Aufbau- und Verwendungsanleitung – Regelausführung

Transport

 – Ladungssicherung beim Transport 
beachten! 

 – Spanngurte bzw. Stahlbänder ver-
wenden.

Die zu transportierende Anzahl an Palet-

ten ist von den nationalen Verkehrsvor-

schriften abhängig.
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PEP Ergo B-300

L = 1,97 – 3,00 m

PEP Ergo B-350

L = 2,25 – 3,50 m

2,00 30,8 30,8

2,10 29,8 30,8

2,20 27,0 30,8

2,30 24,6 30,8 30,8 28,6

2,40 23,0 30,8 28,6 28,6

2,50 21,5 30,8 25,5 28,6

2,60 20,3 29,5 23,1 28,4

2,70 19,3 27,5 21,3 28,0

2,80 18,3 24,8 19,8 27,4

2,90 16,9 22,3 18,6 26,1

3,00 15,6 20,2 17,5 24,4

3,10 16,3 22,8

3,20 15,2 20,8

3,30 14,3 19,0

3,40 13,2 17,4

3,50 12,4 15,7

Zulässige Stützenlast [kN] gemäß Zulassung

A
u

sz
u

g
sl

än
ge

 
[m

] Außenrohr 
unten

Innenrohr 
unten

Außenrohr 
unten

Innenrohr 
unten

Hinweise:
Die Stützen PERI PEP Ergo B-300 und PEP Ergo B-350 

erfüllen die Tragfähigkeitsanforderungen der Stützen-

klasse B der DIN EN 1065.

Allgemeine Bauaufsichtliche Zulassung Z-8.311-934 des 

Deutschen Instituts für Bautechnik.

Deckenstützen
PEP Ergo B
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PEP Ergo D-150

L = 0,98 – 1,50 m

PEP Ergo D-250

L = 1,47 – 2,50 m

PEP Ergo D-350

L = 2,26 – 3,50 m

PEP Ergo D-400

L = 2,51 – 4,00 m

PEP Ergo D-500

L = 3,26 – 5,00 m

1,00 30,8 30,8

1,10 30,8 30,8

1,20 30,8 30,8

1,30 30,8 30,8

1,40 28,5 30,8

1,50 26,4 30,8 35,0 35,0

1,60 35,0 35,0

1,70 32,9 35,0

1,80 30,7 35,0

1,90 29,1 35,0

2,00 28,1 35,0

2,10 27,3 35,0

2,20 26,5 34,1

2,30 25,7 32,3 40,0 40,0

2,40 24,3 29,4 40,0 40,0

2,50 22,4 26,3 40,0 40,0

2,60 38,0 40,0 40,0 40,0

2,70 35,2 40,0 40,0 40,0

2,80 33,1 40,0 40,0 40,0

2,90 31,3 40,0 40,0 40,0

3,00 29,9 40,0 40,0 40,0

3,10 28,5 39,0 37,7 40,0

3,20 27,2 35,3 35,7 40,0

3,30 25,3 32,1 33,9 40,0 40,0 40,0

3,40 23,5 29,2 32,5 40,0 40,0 40,0

3,50 21,7 26,5 31,0 39,7 40,0 40,0

3,60 29,0 36,4 40,0 40,0

3,70 27,0 33,3 40,0 40,0

3,80 25,2 30,7 40,0 40,0

3,90 23,5 28,2 40,0 40,0

4,00 21,8 26,0 40,0 40,0

4,10 39,3 40,0

4,20 36,5 40,0

4,30 34,0 39,2

4,40 31,8 37,0

4,50 29,9 34,6

4,60 28,1 32,4

4,70 26,4 30,4

4,80 24,8 28,5

4,90 23,4 26,8

5,00 21,8 25,3

Zulässige Stützenlast [kN] gemäß Zulassung

A
u

sz
u

g
sl

än
ge

 
[m

] Außenrohr 
unten

Innenrohr 
unten

Außenrohr 
unten

Innenrohr 
unten

Außenrohr 
unten

Außenrohr 
unten

Außenrohr 
unten

Innenrohr 
unten

Innenrohr 
unten

Innenrohr 
unten

Deckenstützen
PEP Ergo D

Hinweise:
Die Stützen PERI PEP Ergo D-150, PEP Ergo D-250, PEP Ergo D-350, PEP Ergo D-400 

und PEP Ergo D-500 erfüllen die Tragfähigkeitsanforderungen der Stützenklasse D der 

DIN EN 1065.

Die Stütze PEP Ergo D-250 erfüllt zusätzlich die Stützenklasse B der DIN EN 1065.

Allgemeine Bauaufsichtliche Zulassung Z-8.311-934 für PERI PEP Ergo D-150 und  

PEP Ergo D-250. 

Allgemeine Bauaufsichtliche Zulassung Z-8.311-941 für PERI PEP Ergo D-350,  

PEP Ergo D-400 und PEP Ergo D-500. 
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PEP Ergo E-300

L = 1,96 – 3,00 m

PEP Ergo E-400

L = 2,51 – 4,00 m

2,0 50,4 50,4

2,1 50,4 50,4

2,2 50,4 50,4

2,3 50,4 50,4

2,4 50,4 50,4

2,5 48,9 50,4

2,6 46,7 50,4 50,4 50,4

2,7 44,7 50,4 50,4 50,4

2,8 43,0 50,4 50,4 50,4

2,9 41,2 50,4 50,4 50,4

3,0 39,1 46,3 50,4 50,4

3,1 50,4 50,4

3,2 50,4 50,4

3,3 50,4 50,4

3,4 50,4 50,4

3,5 48,5 50,4

3,6 46,0 50,4

3,7 42,7 48,4

3,8 39,7 44,7

3,9 36,9 41,1

4,0 34,1 37,7

Zulässige Stützenlast [kN] gemäß Zulassung

A
u

sz
u

g
sl

än
ge

 
[m

] Außenrohr 
unten

Innenrohr 
unten

Außenrohr 
unten

Innenrohr 
unten

Deckenstützen
PEP Ergo E

Hinweise:
Die Stützen PERI PEP Ergo E-300 und PEP Ergo E-400 

erfüllen die Tragfähigkeitsanforderungen der Stützen-

klasse E der DIN EN 1065.

Allgemeine Bauaufsichtliche Zulassung Z-8.311-941 des 

Deutschen Instituts für Bautechnik.
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PEP 10-250 A

L = 1,47 –   2,50 m

PEP 10-300 A

L = 1,72 –   3,00 m

PEP 10-350 A

L = 1,97 –   3,50 m

PEP 10-400 A

L = 2,22 –   4,00 m

1,50 25,0

1,60 25,0

1,70 25,0

1,80 23,1 25,0

1,90 20,8 24,9

2,00 18,8 22,5 25,0

2,10 17,0 20,4 23,8

2,20 15,5 18,6 21,7

2,30 14,2 17,0 19,8 22,7

2,40 13,0 15,6 18,2 20,8

2,50 12,0 14,4 16,8 19,2

2,60 13,3 15,5 17,8

2,70 12,3 14,4 16,5

2,80 11,5 13,4 15,3

2,90 10,7 12,5 14,3

3,00 10,0 11,7 13,3

3,10 10,9 12,5

3,20 10,3 11,7

3,30 9,6 11,0

3,40 9,1 10,4

3,50 8,6 9,8

3,60 9,3

3,70 8,8

3,80 8,3

3,90 7,9

4,00 7,5

Deckenstützen
PEP 10

Zulässige Stützenlast [kN] 

Auszugslänge 
[m]

Hinweise:
Die Stützen PERI PEP 10-250 A, PEP 10-300 A, PEP 10-350 A 

und PEP 10-400 A erfüllen die Tragfähigkeitsanforderungen 

der Stützenklasse A der DIN EN 1065.

Die zulässigen Werte gelten für den Einsatz Außen- bzw.  

Innenrohr unten.
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Deckenstützen
PEP 20

*Bei der N-Stütze ist der Einsatzfall  

Innenrohr unten nur in Verbindung mit 

PERI Deckentischen sowie SKYDECK 

(Kopf angeschraubt) möglich.

PEP 20 N 260*
L = 1,51 – 2,60 m

PEP 20-300

L = 1,71 – 3,00 m

PEP 20-350

L = 1,96 – 3,50 m

PEP 20-400

L = 2,21 – 4,00 m

PEP 20-500

L = 2,71 – 5,00 m

1,60 35,0 35,0

1,70 35,0 35,0

1,80 35,0 35,0 36,4 36,4

1,90 35,0 35,0 36,4 36,4

2,00 33,5 35,0 36,1 36,4 36,4 36,4

2,10 31,9 35,0 33,2 36,4 36,4 36,4

2,20 30,9 35,0 31,4 36,4 36,4 36,4

2,30 29,8 35,0 29,9 36,4 36,4 36,4 36,4 36,4

2,40 28,6 35,0 28,7 36,4 36,4 36,4 36,4 36,4

2,50 27,1 32,9 27,7 36,4 36,4 36,4 36,4 36,4

2,60 24,8 29,4 26,9 36,3 34,8 36,4 36,4 36,4

2,70 25,7 32,7 33,4 36,4 36,4 36,4

2,80 24,0 29,3 32,1 36,4 36,4 36,4 36,4 36,4

2,90 22,3 26,5 31,1 36,4 36,4 36,4 36,4 36,4

3,00 20,5 23,9 30,1 36,4 36,4 36,4 36,4 36,4

3,10 28,3 35,7 34,6 36,4 36,4 36,4

3,20 26,5 32,5 33,5 36,4 36,4 36,4

3,30 24,8 29,7 32,1 36,4 36,4 36,4

3,40 23,1 27,2 30,5 36,4 36,4 36,4

3,50 21,3 24,8 28,7 34,9 36,4 36,4

3,60 26,9 32,1 36,4 36,4

3,70 25,3 29,8 36,4 36,4

3,80 23,7 27,6 36,4 36,4

3,90 22,3 25,5 36,4 36,4

4,00 20,7 23,5 35,3 36,4

4,10 33,3 36,4

4,20 31,5 36,4

4,30 29,8 35,0

4,40 28,2 32,9

4,50 26,8 30,8

4,60 25,3 28,9

4,70 24,1 27,2

4,80 22,8 25,7

4,90 21,5 24,1

5,00 20,3 22,1

Zulässige Stützenlast [kN] gemäß Typenprüfung

A
u

sz
u

g
sl

än
ge

 
[m

]

Beim Einsatz von PERI Deckentischen 

beträgt, bedingt durch die Einspannung 

im Tisch Schwenkkopf bzw. UNIPORTAL-

Kopf, die zulässige Belastung aller 

PEP 20 Stützen mindestens 30 kN über 

den gesamten Auszugsbereich. 

Alle PEP 20 Stützen entsprechen der 

Klasse D der DIN EN 1065, d. h., dass 

die zulässige Stützenlast für alle Aus-

zugslängen mindestens 20 kN beträgt.

Außenrohr 
unten

Innenrohr 
unten

Außenrohr 
unten

Innenrohr 
unten

Außenrohr 
unten

Innenrohr 
unten

Außenrohr 
unten

Innenrohr 
unten

Außenrohr 
unten

Innenrohr 
unten
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PEP 20 N 260*
L = 1,51 – 2,60 m

PEP 20-300

L = 1,71 – 3,00 m

PEP 20-350

L = 1,96 – 3,50 m

PEP 20-400

L = 2,21 – 4,00 m

PEP 20-500

L = 2,71 – 5,00 m

2,10 36,4 36,4

2,20 36,4 36,4

2,30 36,4 36,4 36,4 36,4

2,40 34,2 36,4 36,4 36,4

2,50 31,9 36,4 34,9 36,4 36,4 36,4

2,60 30,4 36,4 31,8 36,4 36,4 36,4

2,70 28,7 36,4 29,6 36,4 36,4 36,4

2,80 27,3 34,7 27,8 36,4 36,4 36,4 36,4 36,4

2,90 26,3 30,7 26,4 35,8 36,4 36,4 36,4 36,4

3,00 24,5 27,5 25,2 32,1 35,0 36,4 36,4 36,4

3,10 22,2 24,7 24,2 28,8 32,9 36,4 36,4 36,4

3,20 23,1 26,3 31,1 36,4 36,4 36,4

3,30 21,4 23,9 29,7 36,4 36,4 36,4 36,4 36,4

3,40 19,9 21,8 28,4 34,2 35,7 36,4 36,4 36,4

3,50 18,1 19,8 27,0 30,7 33,9 36,4 36,4 36,4

3,60 25,3 28,6 32,3 36,4 36,4 36,4

3,70 23,6 26,1 30,8 35,3 36,4 36,4

3,80 22,0 24,2 29,1 32,7 36,4 36,4

3,90 20,4 22,5 27,3 30,0 36,4 36,4

4,00 18,9 20,7 25,5 27,8 36,4 36,4

4,10 23,9 26,1 36,4 36,4

4,20 22,4 24,2 36,4 36,4

4,30 21,0 22,8 35,6 36,4

4,40 19,7 21,2 33,6 36,4

4,50 18,3 19,7 31,6 34,2

4,60 29,3 32,1

4,70 28,0 30,0

4,80 26,5 28,4

4,90 25,1 26,8

5,00 23,8 25,4

5,10 22,6 24,0

5,20 21,4 22,7

5,30 20,3 21,6

5,40 19,1 20,4

5,50 18,1 19,1

Deckenstützen
PEP 20 mit Fuß MP 50

Zulässige Stützenlast [kN] gemäß Typenprüfung

G
es

am
th

öh
e 

[m
]

(S
tü

tz
e

n
a
u

s
zu

g
 +

 

5
0

 c
m

) 

Außenrohr 
unten

Innenrohr 
unten

Außenrohr 
unten

Innenrohr 
unten

Außenrohr 
unten

Innenrohr 
unten

Außenrohr 
unten

Innenrohr 
unten

Außenrohr 
unten

Innenrohr 
unten

*Bei der N-Stütze ist der Einsatzfall  

Innenrohr unten nur in Verbindung mit 

PERI Deckentischen sowie SKYDECK 

(Kopf angeschraubt) möglich.
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PEP 30-150

L = 0,96 – 1,50 m

PEP 30-250

L = 1,46 – 2,50 m

PEP 30-300

L = 1,71 – 3,00 m

PEP 30-350

L = 1,96 – 3,50 m

PEP 30-400

L = 2,21 – 4,00 m

1,00 36,4 36,4

1,10 36,4 36,4

1,20 36,4 36,4

1,30 35,9 36,4

1,40 35,3 36,4

1,50 34,5 36,4 42,9 42,9

1,60 42,9 42,9

1,70 42,9 42,9

1,80 42,1 42,9 42,9 42,9

1,90 39,7 42,9 42,9 42,9

2,00 37,9 42,9 42,9 42,9 45,5 45,5

2,10 36,4 42,9 42,9 42,9 45,5 45,5

2,20 35,5 42,9 42,9 42,9 45,5 45,5

2,30 34,3 41,5 42,9 42,9 45,5 45,5 41,5 41,5

2,40 33,1 38,7 42,7 42,9 45,5 45,5 41,5 41,5

2,50 31,0 35,9 41,1 42,9 45,5 45,5 41,5 41,5

2,60 40,0 42,9 45,5 45,5 41,5 41,5

2,70 38,5 42,9 45,5 45,5 41,5 41,5

2,80 36,9 41,6 45,5 45,5 41,5 41,5

2,90 34,2 38,3 45,0 45,5 41,5 41,5

3,00 31,3 34,8 43,6 45,5 41,5 41,5

3,10 41,4 44,2 41,5 41,5

3,20 38,7 42,1 41,5 41,5

3,30 36,1 38,7 41,5 41,5

3,40 33,3 35,7 41,5 41,5

3,50 30,7 32,5 41,5 41,5

3,60 41,5 41,5

3,70 41,3 41,5

3,80 38,5 41,3

3,90 35,9 38,1

4,00 33,2 34,9

Deckenstützen
PEP 30

Zulässige Stützenlast [kN] gemäß Typenprüfung

A
u

sz
u

g
sl

än
ge

 
[m

] Außenrohr 
unten

Innenrohr 
unten

Außenrohr 
unten

Innenrohr 
unten

Außenrohr 
unten

Innenrohr 
unten

Außenrohr 
unten

Innenrohr 
unten

Außenrohr 
unten

Innenrohr 
unten

Alle PEP 30 Stützen entsprechen der 

Klasse E der DIN EN 1065, d. h., dass 

die zulässige Stützenlast für alle Aus-

zugslängen mindestens 30 kN beträgt.

Beim Einsatz von PERI Deckentischen 

beträgt, bedingt durch die Einspannung 

im Tisch Schwenkkopf bzw. UNIPORTAL-

Kopf, die zulässige Belastung aller 

PEP 30 Stützen mindestens 40 kN  

(PEP 30-150 = 35 kN) über den gesamten 

Auszugsbereich.
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PEP 30-250

L = 1,46 – 2,50 m

PEP 30-300

L = 1,71 – 3,00 m

PEP 30-350

L = 1,96 – 3,50 m

PEP 30-400

L = 2,21 – 4,00 m

2,00 42,9 42,9

2,10 42,9 42,9

2,20 42,9 42,9

2,30 40,1 42,9 42,9 42,9

2,40 37,2 42,9 42,9 42,9

2,50 35,0 42,9 42,9 42,9 45,4 45,4

2,60 33,2 42,3 42,9 42,9 45,4 45,4

2,70 31,8 39,8 42,9 42,9 45,4 45,4

2,80 30,6 36,4 41,6 42,9 45,4 45,4 41,5 41,5

2,90 28,4 32,3 39,5 42,9 45,4 45,4 41,5 41,5

3,00 26,7 28,5 37,6 42,5 45,4 45,4 41,5 41,5

3,10 36,2 41,2 45,4 45,4 41,5 41,5

3,20 33,9 37,9 45,1 45,4 41,5 41,5

3,30 32,1 34,2 43,0 45,4 41,5 41,5

3,40 29,4 31,2 40,0 43,0 41,5 41,5

3,50 26,9 27,9 38,2 40,9 41,5 41,5

3,60 35,8 37,6 41,5 41,5

3,70 33,4 34,5 41,5 41,5

3,80 30,9 31,8 41,5 41,5

3,90 28,6 29,6 43,1 41,5

4,00 26,3 27,1 40,6 42,1

4,10 37,8 39,1

4,20 35,3 36,2

4,30 33,0 33,9

4,40 30,8 31,4

4,50 28,4 29,0

Deckenstützen
PEP 30 mit Fuß MP 50

Zulässige Stützenlast [kN] gemäß Typenprüfung

Außenrohr 
unten

Innenrohr 
unten

Außenrohr 
unten

Innenrohr 
unten

Außenrohr 
unten

Innenrohr 
unten

Außenrohr 
unten

Innenrohr 
untenG

es
am

th
öh

e 
[m

]
(S

tü
tz

e
n

a
u

s
zu

g
 +
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m

) 
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 Art.-Nr. Gew. kg

116780

116790

117230

116770

125130

125140

125150

125160

125170

 14,000

 15,600

  9,110

 13,100

 19,400

 23,000

 30,700

 19,400

 26,600

Deckenstützen PEP Ergo
Deckenstütze PEP Ergo B-300
Deckenstütze PEP Ergo B-350
Deckenstütze PEP Ergo D-150
Deckenstütze PEP Ergo D-250
Deckenstütze PEP Ergo D-350
Deckenstütze PEP Ergo D-400
Deckenstütze PEP Ergo D-500
Deckenstütze PEP Ergo E-300
Deckenstütze PEP Ergo E-400
Deckenstütze aus Stahl.

 D min. L max. L 
 Ø 60,6 1970 3000 

 Ø 60,6 2250 3500 

 Ø 60,6 980 1500 

 Ø 60,6 1470 2500 

 Ø 71,0 2260 3500 

 Ø 76,5 2510 4000 

 Ø 83,0 3260 5000 

 Ø 76,5 1960 3000 

 Ø 83,0 2510 4000 

Hinweis
Zulässige Belastung siehe PERI Tabellen.

m
in
L

m
ax
L

D

Ø40

Ø40
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 Art.-Nr. Gew. kg

103058

103059

103060

103061

 16,100

 19,600

 22,900

 30,600

Deckenstützen PEP 20, verz.
Deckenstütze PEP 20-300, verz.
Deckenstütze PEP 20-350, verz.
Deckenstütze PEP 20-400, verz.
Deckenstütze PEP 20-500, verz.
Deckenstütze aus Stahl.

 D min. L max. L 
 Ø 66,0 1710 3000 

 Ø 71,5 1960 3500 

 Ø 75,5 2210 4000 

 Ø 84,0 2710 5000 

Hinweis
Zulässige Belastung siehe PERI Tabellen.

m
in
L

m
ax
L

Ø40

D

406434

406433

406432

406429

 10,100

 11,500

 13,400

 14,900

Deckenstützen PEP 10, verz.
Deckenstütze PEP 10-250 A, verz.
Deckenstütze PEP 10-300 A, verz.
Deckenstütze PEP 10-350 A, verz.
Deckenstütze PEP 10-400 A, verz.
Leichte Deckenstütze aus Stahl.

 min. L max. L 
 1470 2500 

 1720 3000 

 1970 3500 

 2220 4000 

Hinweis
Zulässige Belastung siehe PERI Tabellen.

m
in
L

m
ax
L

Ø40



PEP Deckenstützen
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 Art.-Nr. Gew. kg

028000   9,170 Universaldreibein, verz.
Aufstellhilfe für Deckenstützen Ø 48 – 120 mm 

und 120 x 120 mm. 

Einsatz auch bei MULTIPROP MP Deckenstützen 

und allen Deckenstützen mit Fuß MP 50 möglich.

Hinweis
Nur als Aufstellhilfe einsetzen!

00

107152   5,810 Dreibein PEP Ergo, verz.
Aufstellhilfe für PEP Ergo Deckenstützen mit 

Ø 44 – 64 mm.

Hinweis
Nur als Aufstellhilfe einsetzen!

103066

103067

103062

103063

103065

 10,800

 15,400

 19,000

 23,100

 27,500

Deckenstützen PEP 30, verz.
Deckenstütze PEP 30-150, verz.
Deckenstütze PEP 30-250, verz.
Deckenstütze PEP 30-300, verz.
Deckenstütze PEP 30-350, verz.
Deckenstütze PEP 30-400, verz.
Deckenstütze aus Stahl.

 D min. L max. L 
 Ø 66,0 960 1500 

 Ø 66,0 1460 2500 

 Ø 71,5 1710 3000 

 Ø 75,5 1960 3500 

 Ø 84,0 2210 4000 

Hinweis
Zulässige Belastung siehe PERI Tabellen.

m
in
L

m
ax
L

Ø40

D



PEP Deckenstützen
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 Art.-Nr. Gew. kg

027940   1,840 Verschwertungsklammer 48 – 76 mm
Zur Montage von Aussteifungsbrettern 3 x 15 cm 

an Deckenstützen Ø 48 – 76 mm.

400

40

112718

111815

112788

111816

111817

111818

111819

 15,300

 15,400

 15,600

 16,100

 16,300

 17,700

 18,700

PEP Rahmen PRK
PEP Rahmen PRK 200
PEP Rahmen PRK 201,5
PEP Rahmen PRK 210
PEP Rahmen PRK 225
PEP Rahmen PRK 230
PEP Rahmen PRK 266
PEP Rahmen PRK 296
Aussteifungsrahmen für PEP Deckenstützen. Mit 

unverlierbarem Keilverschluss.

 L X  
 2098 2000  

 2113 2015  

 2198 2100  

 2348 2250  

 2398 2300  

 2758 2660  

 3058 2960  

Hinweis
L = Verlademaß

X = Achsmaß

L
X

00

111811

111812

112813

112814

111813

111814

 13,700

 13,900

 15,900

 17,800

 19,200

 20,100

PEP Rahmen PRK, Stahl
PEP Rahmen PRK 62,5
PEP Rahmen PRK 75
PEP Rahmen PRK 100
PEP Rahmen PRK 120
PEP Rahmen PRK 137,5
PEP Rahmen PRK 150
Aussteifungsrahmen für PEP Deckenstützen. Mit 

unverlierbarem Keilverschluss.

 L X  
 723 625  

 848 750  

 1098 1000  

 1298 1200  

 1473 1375  

 1598 1500  

Hinweis
L = Verlademaß

X = Achsmaß

X
L

00



PEP Deckenstützen
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 Art.-Nr. Gew. kg

027310   8,900 Fuß MP 50
Zum Einsatz mit Deckenstützen mit einer  

Endplattendicke von 6 – 10 mm.  

Mit Klemm-Schnellverschluss. 

Hinweis
Zulässige Belastung siehe PERI Tabellen.

00

Ø 000

118345   1,500 Löseschlüssel PEP
Zum kraftsparenden Lösen der Stellmutter unter 

Volllast.

4
Ø

027790   2,460 Verschwertungsklammer 76 – 120 mm
Zur Montage von Aussteifungsbrettern  

3 x 15 cm an Deckenstützen Ø 76 – 89 mm  

und 100 x 100 mm bis 120 x 120 mm.

40



PEP Deckenstützen
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 Art.-Nr. Gew. kg

103434

103429

 33,400

 40,300

Paletten RP-2, verz.
Palette RP-2 80 x 120, verz.
Palette RP-2 80 x 150, verz.
Zum Stapeln und Transportieren von Schalungs- 

und Gerüstteilen.

Hinweis
Betriebsanleitung beachten!

Technische Daten
Zulässige Tragfähigkeit 1,5 t.

00

00



 1.0
 PERI Niederlassung
 Hamburg
 In der Börse 7

 21441 Garstedt/Nordheide
 Tel.: +49 (0)4173.5093-0

 Fax: +49 (0)4173.5093-190

 Leitung:

 Karl-Heinz Schäfer
 Mobil: +49(0)151.51 46 50 85

 Schalungsplatten und

 Spezialsperrholz 
 Conny Zwiefelhofer
 Mobil: +49 (0)175.5 74 28 71 

 Gerüstbau und Handwerk

 René Stender
 Mobil: +49(0)170.7 95 87 45

 1.1
 Eckhard Brügmann
 Mobil: +49 (0)170.7 93 70 55

 Hans Heinemann
 Mobil: +49 (0)160.90 65 91 21

 1.2
 André Böttcher
 Mobil: +49 (0)170.7 93 70 52

 1.3
 Udo Mittelfeldt
 Tel.: +49 (0)385.4 87 92 49

 Fax: +49 (0)385.4 78 00 29

 Mobil: +49 (0)171.2 73 64 48

 1.4
 Ulf Thomann
 Mobil: +49 (0)175.7 24 80 64

 1.5
 PERI Büro Oldenburg
 Schlagbaumweg 29

 26131 Oldenburg
 Tel.: +49 (0)441.20 54 79-0

 Fax: +49 (0)441.20 54 79-20

 Thomas Hinrichs
 Tel.: +49 (0)441.20 54 79-11

 Fax: +49 (0)441.20 54 79-20

 Mobil: +49 (0)171.4 81 86 82

 Tim Schnakenberg
 Mobil: +49 (0)171.3 12 94 27 

 3.0
 PERI Niederlassung Berlin
 An der Bahn 1

 14558 Nuthetal 
 Tel.: +49 (0)3 32 00.203-0

 Fax: +49 (0)3 32 00.203-90

 Leitung:

 Detlef Heise
 Mobil: +49 (0)170.5 64 35 68

 Gerüstbau und Handwerk

 Karsten Wilbrand
 Mobil: +49 (0)151.14 08 52 06

 3.1
 Mike Clever
 Mobil: +49 (0)175.2 60 58 94

 3.2
 Jörg Dietrich
 Mobil: +49 (0)175.5 27 25 49

 3.3
 Nils Hoffmann
 Tel.: +49 (0)39292.6 60 37

 Fax: +49 (0)39292.6 60 79

 Mobil: +49 (0)171.3 10 90 80

 3.4
 Stev Rutsch
 Mobil: +49(0)151. 46 19 03 48

 5.0
 PERI Niederlassung
 Dresden
 Schwabacher Str. 13

 01665 Klipphausen
 Tel.: +49 (0)3 52 04.960-0

 Fax: +49 (0)3 52 04.960-10

 Leitung:

 Frank Buchner
 Mobil: +49 (0)171.3 80 57 36

 5.1
 Thomas Flechsig
 Mobil: +49 (0)170.5 64 48 87

 5.2
 PERI Büro Cottbus
 Schmellwitzer Straße 128

 03044 Cottbus
 Tel.: +49 (0)355.7019-72 / -73

 Fax: +49 (0)355.7019-74

 Dirk Lenzner
 Mobil: +49 (0)171.6 55 94 04

 5.3
 Ulf Schmidtke
 Mobil: +49 (0)171.3 86 55 72

 oder VIB Dresden

 7.0
 PERI Niederlassung
 Düsseldorf
 Mackensteiner Straße 35

 41751 Viersen
 Tel.: +49 (0)2162.2664-0

 Fax: +49 (0)2162.2664-119

 Leitung:

 Frank Janowski
 Mobil: +49 (0)171.7 50 36 94

 Schalungsplatten und

 Spezialsperrholz

 Ferenc Illes
 Mobil: +49 (0)151.58 20 57 94

 Gerüstbau und Handwerk

 Immo Quenzel
 Mobil: +49 (0)160.3 67 22 28

 
 7.1
 Bernhard Bähren
 Mobil: +49 (0)171.6 22 61 87

 7.2
 Uwe Hirthe
 Mobil: +49 (0)151.16 75 26 19

 7.3
 Jürgen Giesenfeld
 Tel.: +49 (0)2683.93 85 67

 Fax: +49 (0)2683.93 85 71

 Mobil: +49 (0)171.3 14 81 88

 7.4
 Joachim Zingler
 Tel.: +49 (0)511.6 06 92 24

 Fax: +49 (0)511.6 06 95 12

 Mobil: +49 (0)171.3 19 04 52

 7.5
 PERI Büro Büren
 Westring 1

 33142 Büren
 Fax: +49 (0)2951.9 38 98-19 
 Wilfried Henneböhle
 Tel.: +49 (0)2951.9 38 98-11

 Mobil: +49 (0)170.5 63 42 56

 Burkhard Wulf
 Tel.: +49 (0)2951.9 38 98-12

 Mobil: +49 (0)151.15 62 67 05

 8.0
 PERI Niederlassung
 Chemnitz
 An der Hopfendarre 5

 09212 Limbach-Oberfrohna
 Tel.: +49 (0)3722.7393-0

 Fax: +49 (0)3722.7393-30

 Leitung:

 Frank Siegel
 Mobil: +49 (0)172.7 32 17 98

 Gerüstbau und Handwerk

 Jens Reibetanz
 Mobil: +49(0)160. 92 40 09 47

 8.1
 Uwe Wiechert
 Mobil: +49 (0)170.5 63 30 65

 8.2
 Klaus Richter
 Mobil: +49 (0)170.7 93 40 78

 

 Stefan Katz
 Mobil: +49 (0)171.1 97 69 75

 9.0
 PERI Niederlassung 
 Erfurt
 Am Sülzenbrückener Weg 6

 Gewerbegebiet Thörey

 99334 Amt Wachsenburg
 Tel.: +49 (0)3 62 02.292-0

 Fax: +49 (0)3 62 02.292-20

 Leitung:

 Marco Müller
 Mobil: +49 (0)160.7 13 51 12

 Ronny Trautermann
 Mobil: +49(0)171. 38 5 96 78

 Gerüstbau und Handwerk

 Patrik Sommer
 Mobil: +49(0)170. 21 12 12 0

 9.1
 Marco Müller
 Mobil: +49 (0)160.7 13 51 12

 10.0
 PERI Niederlassung
 Leipzig
 Kömmlitzer Straße 2 

 04519 Rackwitz
 Tel.: +49 (0)3 42 94.710-0

 Fax: +49 (0)3 42 94.710-20

 Leitung:

 Frank Buchner
 Mobil: +49 (0)171.3 80 57 36

 Gerüstbau und Handwerk

 Detlef Neuwirth
 Mobil: +49(0)160.90 98 34 90

 Cornelia Obiegli
 Mobil: +49(0)160.4 84 02 28

 10.1
 Jens Petermann
 Mobil: +49 (0)171.1 77 02 46

 12.0
 PERI Niederlassung
 Frankfurt
 Lorscher Str. 20

 68642 Bürstadt
 Tel.: +49 (0)6206.9537-0

 Fax: +49 (0)6206.9537-110

 Fax/Lager:                   -120

 Leitung:

 Renate Criens
 Tel./Fax: +49 (0)6103.98 56 15

 Mobil: +49 (0)171.4 90 71 49

 

 Schalungsplatten und

 Spezialsperrholz

 Axel Dreschner
 Tel.: +49 (0)6206.9537-19

 Fax: +49 (0)6206.9537-120

 Mobil: +49 (0)175.2 60 37 96 

 Gerüstbau und Handwerk

 Karl-Heinz Metzger
 Mobil: +49(0)171.5 68 24 85

 12.1
 Rolf Blume
 Mobil: +49 (0)170.5 62 92 45

 12.2
 Andreas Hägele
 Tel.: +49 (0)6441.97403-94

 Fax: +49 (0)6441.97403-95

 Mobil: +49 (0)171.7 57 91 42

 
 12.3
 Rolf Villwock
 Mobil: +49 (0)171.6 90 70 66

 12.4
 Rolf Kühner
 Mobil: +49 (0)151.61 23 75 60

 Steffen Gulden
 Mobil: +49 (0)170.5 64 71 72

 13.0
 PERI Niederlassung
 Nürnberg
 Seeäckerstraße 24

 91233 Neunkirchen am Sand 

 Tel.: +49 (0)9123.9 99 09-0

 Fax: +49 (0)9123.9 99 09-190

 Leitung:

 Klaus Regler
 Mobil: +49 (0)175.5 74 28 70

 Gerüstbau und Handwerk

 Alfred Klinger
 Mobil: +49 (0)175.1 80 75 34

 13.1
 Bernd Lutz
 Mobil: +49 (0)170.5 62 92 48

 13.2
 Hermann Fresz
 Tel.: +49 (0)9853.3 89 96 70

 Fax: +49 (0)9853.3 89 96 48

 Mobil: +49 (0)170.5 62 92 36

 13.3
 PERI Büro Franken
 Raiffeisenring 31

 97711 Poppenlauer
 Tel.: +49 (0)9733.78 22 44

 Fax: +49 (0)9733.78 23 87

 Klaus Röhrig
 Tel.: +49 (0)6659.5028

 Mobil: +49 (0)170.5 63 53 93

 13.4
 Johann Hautmann
 Mobil: +49 (0)170.5 63 30 70

 14.0
 PERI Niederlassung
 Stuttgart
 Gottlieb-Manz-Straße 1

 70794 Filderstadt- 
 Bernhausen
 Tel.: +49 (0)711.1 60 80-0

 Fax: +49 (0)711.1 60 80-80

 Leitung:

 Klaus Gröbmayr
 Mobil: +49 (0)170.4 57 97 07

 Gerüstbau und Handwerk

 Reiner Jungfleisch
 Mobil: +49 (0)172.1 31 41 64

 Schalungsplatten und

 Spezialsperrholz

 Günter Mayer
 Mobil: +49 (0)151.46 65 38 20

 14.1
 Rolf Markus
 Mobil: +49 (0)171.3 88 06 22

 14.2
 Martin Gayer
 Remsstraße 37 

 71576 Burgstetten
 Fax: 07191.1874042

 Mobil: +49 (0)170.5 63 70 00

 oder NL Stuttgart

14.3
 Werner Pirron
 Tel.: +49 (0)7152.3 56 44 40

 Fax: +49 (0)7152.92 70 89

 Mobil: +49 (0)171.6 91 23 37

 15.0
 PERI Niederlassung
 München
 Paul-Gerhardt-Allee 50a

 81245 München
 Tel.: +49 (0)89.82 92 79-0

 Fax: +49 (0)89.82 92 79-14

 Leitung:

 Helmut Sterflinger
 Mobil: +49 (0)171.6 51 17 31 

 Gerüstbau und Handwerk

 Heidi Aschl
 Mobil: +49 (0)151.61 20 99 77

 15.1
 Rainer Schmid
 Mobil: +49 (0)170.4 56 84 72

 15.2
 Wolfgang Trinkl
 Tel./Fax: +49 (0)8092.86 50 73

 Mobil: +49 (0)171.3 65 37 66

 15.3
 Douglas Neujahr
 Mobil: +49 (0)172.7 15 91 48

 
 15.4
 Matthias Degenhart
 Mobil: +49 (0)170.5647788

 

 16.0
 PERI Niederlassung
 Offenburg
 Jahnweg 8

 77652 Offenburg
 Tel.: +49 (0)781.9263-0

 Fax: +49 (0)781.9263-18

 Leitung:

 Ingrid Goltz
 Mobil: 0170.8571155

 Fachberater:

 Jürgen Reitzel
 Mobil: +49 (0)160.3 62 62 40

 Gerüstbau und Handwerk

 Gerhard Welle
 Mobil: +49 (0)175.7 23 00 89

 16.1
 Markus Burger 
 Mobil: +49 (0)151.15 13 89 36

 16.2
 Jens Bertiller
 Mobil: +49 (0)170.5 63 15 04

 17.0
 PERI Niederlassung  
 Weißenhorn
 Rudolf-Diesel-Straße 19

 89264 Weißenhorn
 Tel.: +49 (0)7309.950-0

 Fax: +49 (0)7309.951-0

 Leitung:

 Markus Mößnang
 Tel.: +49 (0) 7309.950-5540

 Mobil: +49 (0)174.3 39 19 53

 Schalungsplatten und

 Spezialsperrholz

 Reinhard Jedelhauser
 Tel.: +49 (0)7309.950-4310

 Gerüstbau und Handwerk
 Oliver Höhn
 Mobil: +49 (0)173.6 74 41 48

 17.1
 Joachim Schäufele 
 Panoramaweg 8

 89174 Altheim/Alb
 Tel.: +49 (0)7340.92 19 80

 Fax: +49 (0)7340.92 19 81

 Mobil: +49 (0)171.5 62 66 47

 oder PERI Weißenhorn

 17.2
 Richard Wetzel
 Ob den Gärten 36

 88374 Hoßkirch
 Tel.: +49 (0)7587.92 24 01

 Fax: +49 (0)7587.92 24 02

 Mobil: +49 (0)175.2 96 58 83

 oder PERI Weißenhorn

 17.3
 Gerhard Müller
 Mühlweg 3

 88477 Schönebürg
 Tel.: +49 (0)7353.98 11 17

 Fax: +49 (0)7353.98 11 19

 Mobil: +49 (0)160.97 23 71 50

 oder PERI Weißenhorn

 17.4
 Michael Mayr
 Sudetenstraße 14

 87616 Marktoberdorf
 Tel.: +49 (0)8342.5665

 Fax: +49 (0)8342.4 12 35

 Mobil: +49 (0)170.5 72 98 55

 oder PERI Weißenhorn

 Vertriebsunterstützung Gerüst

 Andreas Häger
 Fax: +49 (0)7392.91 23 86

 Mobil: +49 (0)175.4 33 80 97

 Josef Lechner
 Mobil: +49 (0)151.16752620

 Vertriebsunterstützung Schalung

 Klaus Polling
 Mobil: +49 (0)151.52 81 21 33

 Peter Widmann
 Mobil: +49 (0)160.98 99 57 50

 Vertriebsunterstützung 

 Platten und Sperrholz

 Mark Höcker
 Mobil: +49 (0))175.589 79 98

PERI Deutschland
Ihre Fachberater
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7.3

7.1

10.1
Büren

Kiel

Rostock

Lübeck

Schwerin

Potsdam

Magdeburg

Bremerhaven

Bremen

Braunschweig

Hildesheim

Hannover

Osnabrück

Bielefeld
Münster

Paderborn

Dortmund

Köln

Aachen
Siegen

Kassel

Göttingen Halle

Gera

Zwickau

Regensburg

Ingolstadt

AugsburgUlm

Reutlingen

Freiburg

Karlsruhe

Heilbronn

Mannheim

Darmstadt

Kaiserslautern

Saarbrücken

Mainz

Koblenz

Greifswald

Neubrandenburg

Lüneburg

Cloppenburg

Suhl

Marburg

Bitburg

Trier

Weiden

Bonn

PERI GmbH
Schalung Gerüst Engineering
Rudolf-Diesel-Straße 19

89264 Weißenhorn

info@peri.de

www.peri.de

Legende
 Niederlassungen

 Verkaufs- und Ingenieurbüros

33



2

1

3

4

5

6

9

11

12

13
16

17

18

19

20

22

21

24

2829

30

32

33

34

38

41

42

46

48

52

44

53

60

34

02
 PERI S.A.S.

 77109 Meaux Cedex

 peri.sas@peri.fr

 www.peri.fr

03
 PERI AG

 8472 Ohringen

 info@peri.ch

 www.peri.ch

04
 PERI S.A.U.

 28110 Algete - Madrid

 info@peri.es

 www.peri.es

05
 N.V. PERI S.A.

 1840 Londerzeel

 info@peri.be

 www.peri.be

06
 PERI Holding B.V.

 5480 AH-Schijndel

 info@peri.nl

 www.peri.nl

07
 PERI Formwork Systems, Inc.

 Elkridge, MD 21075

 info@peri-usa.com

 www.peri-usa.com

08
 PT Beton Perkasa Wijaksana

 Jakarta 10210

 bpw@betonperkasa.com

 www.peri.com

09
 PERI S.p.A.

 20060 Basiano

 info@peri.it

 www.peri.it

10
 PERI Japan K.K.

 Tokyo 103-0015

 info@perijapan.jp

 www.perijapan.jp

11
 PERI Ltd.

 Rugby, CV23 0AN

 info@peri.ltd.uk

 www.peri.ltd.uk

12
 PERI Kalip ve Iskeleleri Sanayi  

 ve Ticaret Ltd.

 Esenyurt / İstanbul 34510

 info@peri.com.tr

 www.peri.com.tr

13
 PERI Kft.

 1181 Budapest

 info@peri.hu

 www.peri.hu

14
 PERI Formwork Malaysia Sdn. Bhd.

 43300 Seri Kembangan, 

 Selangor Darul Ehsan

 info@perimalaysia.com

 www.perimalaysia.com

15
 PERI Asia Pte Ltd

 Singapore 387355

 pha@periasia.com

 www.periasia.com

16
 PERI Ges.mbH

 3134 Nußdorf ob der Traisen

 office@peri.at

 www.peri.at

17
 PERI spol. S r.o.

 252 42 Jesenice u Prahy

 info@peri.cz

 www.peri.cz

18
 PERI Danmark A/S

 2670 Greve

 peri@peri.dk

 www.peri.dk

19
 PERI Suomi Ltd. Oy

 05460 Hyvinkää

 info@perisuomi.fi

 www.perisuomi.fi

20
 PERI Norge AS

 3036 Drammen

 info@peri.no

 www.peri.no

21
 PERI Polska Sp. z o.o.

 05-860 Płochocin

 info@peri.com.pl

 www.peri.com.pl

22
 PERIform Sverige AB

 30262 Halmstad

 peri@periform.se

 www.periform.se

23
 PERI (Korea) Ltd.

 Seoul 135-936

 info@perikorea.com

 www.perikorea.com

24
 Pericofragens Lda.

 2790-326 Queijas

 info@peri.pt

 www.peri.pt

25
 PERI S.A.

 B1625GPA Escobar – Bs. As. 

 info@peri.com.ar

 www.peri.com.ar

26
 PERI Formas e

 Escoramentos Ltda.

 Vargem Grande Paulista – SP

 info@peribrasil.com.br

 www.peribrasil.com.br

27
 PERI Chile Ltda.

 Colina, Santiago de Chile

 perichile@peri.cl

 www.peri.cl

28
 PERI România SRL

 077015 Baloteşti

 info@peri.ro

 www.peri.ro

29
 PERI Agency

 2000 Maribor

 peri.slo@triera.net

 www.peri.com

30
 PERI spol. s. r.o.

 903 01 Senec

 info@peri.sk

 www.peri.sk

31
 PERI Australia Pty. Ltd.

 Glendenning NSW 2761

 info@periaus.com.au

 www.periaus.com.au

32
 PERI AS

 76406 Saku vald

 Harjumaa

 peri@peri.ee

 www.peri.ee

33
 PERI Hellas Solely Owned Ltd. 

 194 00 Koropi

 info@perihellas.gr

 www.perihellas.gr

34
 PERI SIA

 2118 Salaspils novads, Rigas rajons

 info@peri-latvija.lv

 www.peri-latvija.lv 

35
 PERI (L.L.C.)

 Dubai U.A.E.

 perillc@perime.com

 www.perime.com

36
 PERI Formwork Systems, Inc.

 Bolton, ON – L7E 1K1

 info@peri.ca

 www.peri.ca

01 Deutschland
 PERI GmbH
 Rudolf-Diesel-Straße 19

 89264 Weißenhorn

 info@peri.com

 www.peri.com

Frankreich

Schweiz

Spanien

Belgien / Luxemburg

Niederlande

USA

Indonesien

Italien

Japan

Großbritannien/Irland

Türkei

Ungarn

Malaysia

Singapur

Österreich

Tschechische Republik

Dänemark

Finnland

Norwegen

Polen

Schweden

Südkorea

Portugal

Argentinien

Brasilien

Chile

Rumänien

Slowenien

Slowakei

Australien

Estland

Griechenland

Lettland

Vereinigte Arabische Emirate

Kanada

PERI International
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37
 PERI Lebanon Sarl

 90416 – Jdeideh

 lebanon@peri.de

38
 PERI UAB

 02300 Vilnius

 info@peri.lt

 www.peri.lt

39
 PERI S.A.U.

 Tanger

 info@peri.ma

 www.peri.ma

40
 PERI Formwork  

 Engineering Ltd.

 Rosh Ha‘ayin, 48104

 info@peri.co.il

 www.peri.co.il

41
 PERI Bulgaria EOOD

 1839 Sofia

 peri.bulgaria@peri.bg

 www.peri.bg

42
 Armar ehf.

 220 Hafnarfjörður

 armar@armar.is

 www.armar.is

43
 TOO PERI Kazakhstan

 050000 Almaty

 peri@peri.kz

 www.peri.kz

44
 OOO PERI

 142407, Noginsk District

 moscow@peri.ru

 www.peri.ru

45
 PERI (Pty) Ltd

 7600 Stellenbosch

 info@peri.co.za

 www.peri.co.za

46
 PERI Ukraina

 07400 Brovary

 peri@peri.ua

 www.peri.ua

47
 Egypt Branch Office 

 11341 Nasr City /Cairo 

 info@peri.com.eg

 www.peri.com.eg

48
 PERI – Oplate d.o.o.

 22310 Šimanovci

 office@peri.rs

 www.peri.rs

49
 PERI Cimbras y Andamios,

 S.A. de C.V.

 Estado de México, Huehuetoca

 info@peri.com.mx

 www.peri.com.mx

50
 PERI Repesentative Office

 Baku

 peribaku@peri.com.tr

 www.peri.com.tr

51 

 PERI Kalıp ve İskeleleri

 Aşgabat

 ahmet.kadioglu@peri.com.tr

 www.peri.com.tr

52
 IOOO PERI Belarus

 220100 Minsk

 info@peri.by

 www.peri.by

53
 PERI oplate i skele d.o.o.

 10 250 Luöko-Zagreb

 info@peri.com.hr

 www.peri.com.hr

54
 PERI (India) Pvt Ltd

 Mumbai – 400064

 info@peri.in

 www.peri.in

55
 PERI GmbH - Jordan

 11947 Amman

 jordan@peri.com

 www.peri.com

56
 PERI Kuwait W.L.L.

 13011 Kuwait

 info@peri.com.kw

 www.peri.com.kw

57
 PERI Saudi Arabia Ltd.

 21463 Jeddah 

 info@peri.com.sa

 www.peri.com.sa

58
 PERI Qatar LLC

 P.O.Box: 31295 - Doha

 info@periqatar.com

 www.peri.qa

59
 Sarl PERI

 Kouba 16092, Alger

 info@peri.com

 www.peri.com

60 

 PERI Representative Office

 Tirane

 info@peri.com.tr 

 www.peri.com.tr

61
 PERI Peruana S.A.C. 

 Villa El Salvador, Lima

 contacto@peri.com.pe

 www.peri.com.pe

62
 PERI Panama Inc.

 0832-00155 Panama City

 info@peri.com.pa

 www.peri.com.pa

63
 Pericofragens, Lda.

 Luanda

 renato.portugal@peri.pt

 www.peri.pt

64
 PERI Nigeria Ltd. 

 Lagos

 info@peri.ng

 www.peri.ng

 

65
 PERI (L.L.C.)

 Muscat

 perimct@perime.com

 www.perime.com

66
 PERI S.A.S. Colombia

 Briceño, Cundinamarca

 peri.colombia@peri.com.co  

 www.peri.com.co

67
 PERI-Asia Philippines, INC.

 Makati City

 info@peri.com.ph

 www.peri.com.ph
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Das optimale System für  
jedes Projekt und jede Anforderung

PERI GmbH
Schalung Gerüst Engineering
Rudolf-Diesel-Straße 19

89264 Weißenhorn

Deutschland

Telefon +49 (0)7309.950- 0

Telefax +49 (0)7309.951- 0

info@peri.de

www.peri.de

Systemfreies Zubehör

Wandschalungen Säulenschalungen

Deckenschalungen Klettersysteme Tunnelschalungen Brückenschalungen

Traggerüste Arbeitsgerüste FassadeArbeitsgerüste Bau Arbeitsgerüste Industrie

Zugänge Schutzgerüste Dienstleistungen
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